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... Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit;
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid;

Ein bisschen mehr Wahrheit immerdar; 
Und viel mehr Hilfe bei jeder Gefahr. 

Ein bisschen mehr Wir und weniger Ich;  
Ein bisschen mehr Kraft, nicht so zimperlich.

Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass; 
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre doch was! ...

PETER ROSEGGER

... Den Sommer 
mit allen

Sinnen genießen ...

... Ja, genießen wir
den Sommer mit 

allen Sinnen,
 denn dazu hat Gott ihn

uns geschenkt! ...

Caroline Murauer 
und Paul Selvanathan

© Barbara Fuchsluger-Hannerer



SOMMERWÜNSCHE …

Sommer ist Erholung und Urlaub, ist Ernte und
Vielfalt, ist Genuss, aber auch viel Arbeit, gerade für 
Bauern; 
Sommer ist laue Abende und heftige Gewitter, ist 
Hitze und Trägheit, Grillgeruch in der Nase und der  
ölige Film von Sonnencreme auf der Haut … 
Sommer ist so viel, so viel, was wir mit diesen paar 
Wochen verbinden …

Wir Seelsorger:innen wünschen euch zusammen mit 
dem Seelsorgeteam und dem Pfarrgemeinderat, dass 
dieser Sommer für euch Vieles ist, v.a. aber das, was 
ihr euch erhofft, was ihr wünscht, was ihr braucht, 
was ihr wollt.

Wir wünschen euch einen erholsamen 
und guten Sommer!

Caroline Murauer
und

Paul Arasu Selvanathan

Mit dem Wechsel der Leitung in der Pfarrgemein-
de Mehrnbach wurde versucht, alle Feste so beizu-
behalten, wie sie gewohnt waren, und doch wurde 
erkannt, dass es nicht immer möglich ist. So sind 
zwei Jahre verstrichen, in denen wir gerade für  
dieses wichtige Fest der Ehejubilare keinen so  
rechten Platz gefunden haben … Das tut mir für die 
Paare leid, die in diesen beiden Jahren ein Jubiläum 
gefeiert haben.

Für das kommenden Arbeitsjahr versuchen wir eine 
ganz andere Lösung, die, so hoffen wir, zu einer dau-
erhaften Lösung werden kann.

So laden wir die Jubelpaare zum Festgottesdienst 
an Christi Himmelfahrt ein, das wird im kommenden 
Arbeitsjahr der 14. Mai 2026 um 9.30 Uhr sein.

Die Paare, die im heurigen Jahr 2025 ihr Jubiläum 
feiern, möchten wir daher um ein paar Monate Ge-
duld bitten, um dann mit den Paaren von 2026 ge-
meinsam zu feiern. 

Als Pfarre freuen wir uns schon auf das Fest und 
hoffen auf Verständnis für diese Hin und Her der 
vergangenen beiden Jahre.

EHEJUBILÄUMSGOTTESDIENST AN CHRISTI HIMMELFAHRT
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HERZLICHES DANKE
DANKE sagen wir für eine anonyme Spende
zur Reparatur einer violetten Kasel, die damit wieder verwendbar und herzeigbar wurde. 

Der oder die Spender:in möge sich angesprochen fühlen – DANKE dafür!

LIEBE PFARRBEVÖLKERUNG,

jetzt wo ihr meine Zeilen lest, bin ich mitten drin in die-
ser Sabbatzeit, die ich durch Gehaltsansparungen und 
Vorausplanung als eine Auszeit für mich organisiert habe.

Daher hoffe ich für mich und in gleichem Maße für euch, 
dass es ein schöner und auch erholsamer Sommer ist 
und wir einander erholt und mit neuem Elan im Herbst 
wiedersehen.

Schon vor einigen Jahren habe ich mir eine Auszeit in 
dieser Art gegönnt und dabei gemerkt, wie gut es tut, 
immer wieder Pausen einzulegen … Pausen, die es einem 
erlauben, tatsächlich auch all die Verpflichtungen und 
beruflichen Vereinbarungen ein Stück weit zu vergessen. 
Ich habe damals gemerkt, dass es möglich ist, sich diese 
Zeit zu gönnen, und dass es gut tut, einmal keine Fristen 
zu haben, seitenweise leere Kalenderblätter zu sehen und 
nicht von einem zum anderen Termin hetzen zu müssen, 
wie es sonst oft meinem beruflichen Alltag entspricht. 

So habe ich mich im vergangenen Mai entschlossen, wie-
der so eine Auszeit zu nehmen - wieder Juni, Juli und 
August möglichst ohne Termine verstreichen zu lassen - 
und dabei auch keine privaten Unternehmungen zu pla-
nen, sondern den Tag anzunehmen, wie er kommt und 
was er bereit hält – denn auch das ist eine Kunst, die wir 
vielfach schon verlernt haben. 

Ab September bin ich dann mit neuem Elan zu-
rück in den zwei verbleibenden Pfarrgemeinden (da ich 
ja die Pfarrgemeinde Waldzell verlasse).

Gerade die letzten beiden Jahre waren intensive zwei 
Jahre gewesen – drei Pfarrgemeinden in der Betreuung 
und die Umstellung auf die neue Pfarrstruktur, die dann 
doch wieder ins Stocken geraten ist, haben viel Zeit und 
Energie verschlungen; und ich habe gemerkt, dass meine 
Batterien sich immer mehr entladen und mir zunehmend 
die Kraft ausgeht. 

Dies ändert sich mit diesen drei Monaten Sabbat hof-
fentlich wieder.

Während ich aber eine berufliche Auszeit nehme, tut sich 
auf pfarrlicher Ebene wieder einiges. 

Mit 1. Juli wurden wir nun doch und trotz beste-
hender Einsprüche auf die neue Pfarrstruktur 
umgestellt, und wir nennen uns nun nicht mehr Pfarre 
Mehrnbach, sondern Pfarrgemeinde Mehrnbach. 

Geleitet wird diese Pfarrgemeinde dann von einem 
Seelsorgeteam, dessen Teil ich bin (Beauftragung 
und Sendung des Seelsorgeteams am So, 30.11.2025 
um 9:30 Uhr). 

Auf der nächsthöheren Ebene, der Pfarre Ried im Inn-
kreis, teilen sich Wolfgang Schnölzer als Pfarrer, Kurt 
Seifriedsberger als Pastoralvorstand und Eduard 
Jungwirth als Verwaltungsvorstand die Agenden der 
Pfarre auf und versuchen in Zusammenarbeit mit den 
Seelsorgeteams, dem PGR, den Vertretern der einzelnen 
Räte und der gesamten Pfarrbevölkerung das pfarrliche 
Leben zu gestalten. 

Noch fühlt sich vieles holprig und unfertig an … und ja, 
es wird manches Jahr brauchen, bis es sich wirklich gut 
eingespielt hat und in den Köpfen der hauptamtlichen 
und der ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen verankert ist. 
Dieses neue Zusammenspiel muss von allen gelernt und 
eingeübt werden und bedarf durchaus auch der Nach-
sicht aller Beteiligten. Doch steht dahinter immer das 
Bemühen, das Tun nach bestem Wissen und 
Gewissen FÜR die Pfarrgemeinden, FÜR die 
neue Pfarre und v.a FÜR die Menschen vor Ort 
gut zu gestalten.

Auf diese Art und Weise hoffen wir als Pfarrgemeinde vor 
Ort zusammen mit dem Leitungsteam unserer Pfarre und 
dem Diözesanbischof samt allen Leitenden auf diözesa-
ner Ebene, die Kirche als Institution und den Glauben 
an Jesus Christus lebendig und lebbar und relevant 
zu halten in einer Zeit, die geprägt ist von vielen, vielen 
Umbrüchen, Krisen und Unsicherheiten. 

Gemeinsam sind wir auf dem Weg durch diese Zeit, ge-
tragen vom Glauben an den einen Gott, der Anfang und 
Ende ist, der Mensch wurde und uns als Freund zur Seite 
steht.

Caroline Murauer



KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

Bevor wir in die wohlverdiente Sommerpause starten, möchten wir als KBW-Team auf das vergangene Arbeitsjahr 
zurückblicken – ein Jahr, das wieder durch viele gelungene Veranstaltungen geprägt war. Folgend ein Auszug unse-
rer Veranstaltungen:

Radlkrapfengespräche  Im November berichteten acht sangesfreudige Pilgerinnen und Pilger aus Mehrnbach 
und Lohnsburg über ihre Pilgerreise von Luca nach Rom. In drei Etappen zu je einer Woche bewältigte die Gruppe 
insgesamt ca. 450 km, ehe das Ziel, der Petersdom in Rom erreicht wurde. Im Rahmen der Radlkrapfengespräche 
schilderte die Gruppe ihre Eindrücke, Herausforderungen und erfüllenden Momente. Für das Radlkrapfengespräch 
im Herbst 2025 hat u.a. Pfarrer Wolfgang Schnölzer bereits sein Kommen zugesagt. Er wird unsere Fragen zur 
aktuellen Strukturreform der Pfarren beantworten und Einblick in seine Arbeit geben.

Bibelabend  Der heurige Bibelabend fand zum Thema „Auf dein Wort hin“ (Lk 5,5), 
wieder unter der bewährten Leitung von Christine Hattinger, statt. Die Anwesenden 
konnten viel für sich mitnehmen – es gab Raum zur Reflexion, zum Nachdenken und 
für angeregte Gespräche. Fazit: Ein gelungener, bereichernder Abend.

Singnachmittage und Singabende
Von September bis Juni wurden wieder regelmäßige Singnachmittage und Singabende 
angeboten. Eingeladen waren alle, die gerne singen – unabhängig von Alter oder Vor-
kenntnissen. Der nächste Singnachmittag findet am 17. September im Pfarrheim statt.
 
Kulturperlen – Kultur erleben im Volkskundehaus
Am 19. September 2025 um 14:00 Uhr laden wir zu einer Besichtigung im Volkskundehaus ein. Im Rahmen einer 
Führung begeben wir uns auf eine Zeitreise durch die Geschichte Rieds, des Innviertels, durch Brauchtum und Kul-
tur,... Eintritt 3,40 Euro, die Gebühr für die Führung wird vom KBW übernommen. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die durch ihr Engagement zum Gelingen unserer Veranstaltungen beigetragen haben 
bzw. weiterhin beitragen werden. Danke allen, die unsere Veranstaltungen besuchen und diese mit Ihrer Teilnahme 
bereichert haben. Das KBW-Team wünscht einen schönen Sommer und eine erholsame Urlaubszeit!

Letztes Jahr im Herbst haben wir zum ersten Mal die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen zu einem kleinen 
Fest geladen, um allen für ihr Engagement in der 
Pfarre zu danken. Es war ein gutes Fest und wir ha-
ben uns über viele Besucher:innen gefreut. 

Und doch möchten wir ein paar Änderungen um-
setzen, auf die wir in der Nachbesprechung dieses 
Festes gekommen sind: Vielleicht wäre ein anderer 
Termin besser? So haben wir den Termin geändert . 
Sollten wir anderes anbieten? Ja, und deshalb wird 
es für heuer ein Frühstück bzw. Brunch werden. 

Was wollen wir mit diesem Fest? Das Dankesagen 
bleibt – da wollen wir die Gelegenheit nutzen, euch 
allen für euer Engagement zu danken.

Doch hinzukommen soll, dass es – so denken wir uns 
– auch gut tut, zu sehen, wie viele Menschen in der 
Pfarre mitarbeiten und dass ein Treffen all derer, die 
in der Pfarre in verschiedenster Weise und Intensität 
mitmachen, wohl auch stärkend wirken kann. Zu se-
hen, wie viele es sind, zu hören, was alles getan 
wird, und gemeinsam Zeit zu verbringen, das – so 
denken wir – tut gut und stärkt.

Alle, die in der Pfarre mitmachen, dürfen sich ein-
geladen fühlen zum Mitarbeiter:innen-Frühstück/
Brunch am Sonntag, 14. September nach dem Got-
tesdienst ab ca. 9 Uhr. Wir freuen uns, wenn viele 
unsere Einladung annehmen. Persönliche Einladun-
gen folgen, schon jetzt dürfen sich alle in der Pfarre 
Engagierten angesprochen fühlen!

MITARBEITER:INNEN-BRUNCH



ERSTKOMMUNION - „WIR ÖFFNEN UNSER HERZ FÜR JESUS“

Am 10. Mai 2025 haben 18 Kinder in unserer Kirche ihre Erstkommunion gefeiert.

Mit festlichen Liedern, mit Gebeten und Gedanken zum Thema und mit vielen Gästen haben diese Mädchen und 
Buben das Sakrament der Eucharistie empfangen.

DANKE allen, die zum Gelingen der Erstkommunionfeier beigetragen haben! Es war ein schönes Fest!
Die Freude dieses Tages soll in diesen Kindern noch lange spürbar sein und sie stärken!

SPIEGEL MEHRNBACH

Erstmals Sommerspaß beim Spiegeltreffpunkt Mehrnbach

Rund 40 Kinder mit Mamas/Papas nutzen derzeit die regelmäßigen Angebote des Spiegeltreffpunkts Mehrnbach 
– von Spielgruppen über das Eltern-Kind-Turnen bis hin zu weiteren Bewegungs- und Begegnungsformaten. 
Diese gehen nun Schritt für Schritt in die wohlverdiente Sommerpause.
Damit es auch in der Ferienzeit ein Angebot für Kinder gibt, freuen wir uns, heuer zum ersten Mal unseren  
„Sommerspaß“ anzubieten: ein buntes Ferienprogramm mit kreativen und aktiven Nachmittagen – 
etwa beim Kindertanz, bei einer Wasserbombenschlacht, einem Waldnachmittag oder einem Besuch bei der  
Feuerwehr. So wird der Sommer 2025 bestimmt nicht langweilig!

Wir vom Spiegeltreffpunkt sagen DANKE an alle MehrnbacherInnen, die sich 
mit so viel Herz für die Kinder in unserer Gemeinde engagieren. Nur durch 
euren Einsatz kann ein Ort entstehen, an dem die Kleinsten willkommen sind, 
gemeinsam spielen und erste Freundschaften schließen können.

Im Herbst 2025 starten wieder neue Spielgruppen, Eltern-Kind-Turnen, 
musikalische Früherziehung und vieles mehr. Alle Infos dazu findet ihr
rechtzeitig im WhatsApp-Infokanal des Spiegeltreffpunkts. Wir freuen uns auf 
einen erlebnisreichen Sommer – und auf ein Wiedersehen im Herbst!



Pia Murauer

Leon Bögl

Marie Gruber
Linus Franz Reischenböck

Marie Pfeiffer
Malina Straßer

Hannah Wagner u. Stefan Haudum
Tomic Sime und Matea

Angelika Stockinger
Rudolf Hell

MITEINANDER
UNTERWEGSWir gratulieren allen Eltern mit 

ihren Kindern sehr herzlich!

Bedanken möchten wir uns beim Verein Hummelkinder 
Woissis und Brummeln mit ihrem Vorstand, welche uns 
mit einer großzügige Spende von 5000 Euro und einem 
Zuschuss für die Anschaffung von Beamer und Lein-
wand für die Kirche unterstützten. 
Überreicht wurde dieser Scheck von Obfrau Eva Spieler 
beim Muttertagsgottesdienst am 11. Mai 2025.

Doch nicht nur für das Geld sagen wir DANKE, sondern 
auch für die ehrenamtliche Arbeit, die vielen gesungenen 
Noten, mit denen sie viele unserer Gottesdienste musi-
kalisch gestalten und damit zu kleinen Highlights im Kir-
chenjahr machen!

DANKE für die gute Zusammenarbeit!

HERZLICHES DANKE

Nächster Redaktionsschluss: 
29. August 2025 

GOLDHAUBEN MEHRNBACH
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Die Goldhaubenfrauen werden auc heuer wieder die all-
seits beliebten und geschätzten Kräuterbuschen binden 
und am 15. August 2025 - Maria Himmelfahrt - nach 
dem  Gottesdienst  an die Kirchenbesucher verteilen.



KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG

Im Februar durften wir unsere Kfb Frauen zum 1. Frauenfrühstück einladen und 
verbrachten ein paar gemütliche Stunden im Pfarrheim.

Die Kfb ging auf Reisen: Heuer machten wir einen Ausflug ins schöne Bayrische 
und Salzburger Land , wo wir unter anderem die Gärtnerei Mayr in Salzburg und 
die Zirbenmanufaktur in Bad Feilnbach besuchten.

LIEBE MEHRBACHER*INNEN!

VORSCHAU:

 Am Sonntag, 7. September 2025 findet wieder

unser alljährlicher Guglhupfsonntag statt. 

Viele große und kleine Guglhupf warten auf euch!

von Christine Hattinger

Und dann stieg er mir quasi auf die Füße mit folgen-
den Worten:

>> Aus christlicher Sicht  ̶  wie auch aus der Sicht 
anderer religiöser Erfahrungen  ̶  ist der Friede in 
erster Linie ein Geschenk: das erste Geschenk Chris-
ti: „Meinen Frieden gebe euch“ (Joh 14,27). Er ist je-
doch ein aktives Geschenk, das miteinbezieht, das 
jeden von uns, unabhängig von seinem kulturellen 
Hintergrund und seiner religiösen Zugehörigkeit, 
betrifft und in die Pflicht nimmt, und das zualler-
erst eine Arbeit an uns selbst erfordert. Der Friede 
entsteht im Herzen und aus dem Herzen heraus, in-
dem man Stolz und Forderungen zurückstellt und 
die Worte abwägt, denn man kann auch mit Wor-
ten verletzen und töten, nicht nur mit Waffen.<< 
Wortlaut: Ansprache von Papst Leo XIV. am Diploma-
ten am 16.5.2025

Gespannt verfolge ich seither seine veröffentlichten 
Worte und in mir wächst nach und nach Zuversicht 
und tiefes Vertrauen in Gottes Geist. In diesem Sinne 
wünsche ich mir und euch wieder mehr und mehr 
Vertrauen in die Gaben dieses Geistes: In die Weis-
heit, die Einsicht, den Rat, die Stärke, die Erkennt-
nis, die Spiritualität und die Achtung Gottes. --- und 
Frieden, der mehr und mehr zur Zufriedenheit wird.

Ich weiss nicht, wie es euch gegangen ist, ich war 
ganz schön überrrascht, als vom weissen Rauch in 
Rom (bereits viel früher als erwartet) berichtet wur-
de. Noch überraschter war ich, dass die Wahl auf 
einen US-Amerikaner fiel. Und ehrlich gesagt, so 
schnell konnte ich mich gar nicht bremsen, waren 
bereits Voruteile und mögliche Schlüsse in meinem 
Kopf. Darauf bin ich nicht stolz!
Doch als Papst Leo dann auf den Balkon trat, hat 
wohl tatsächlich der Geist Gottes auch bis zu mir hin 
geweht, denn seine Worte haben mich zu tiefst be-
rührt.
>> Der Friede sei mit euch allen!
Liebe Brüder und Schwestern, dies ist der erste Gruß 
des auferstandenen Christus, des Guten Hirten, der 
sein Leben für die Herde Gottes hingegeben hat. Auch 
ich wünsche mir, dass dieser Friedensgruß in eure Her-
zen eingeht, eure Familien erreicht, alle Menschen, wo 
immer sie auch sind, alle Völker, die ganze Erde. Der 
Friede sei mit euch!
Dies ist der Friede des auferstandenen Christus, ein 
unbewaffneter und entwaffnender Friede, demütig 
und beharrlich. Er kommt von Gott, dem Gott, der uns 
alle bedingungslos liebt. << 
Aus dem ersten Segen Urbi et Orbi 8. Mai 2025



Do, 3. Jul	 10.15 Uhr	 VS-Schluss-Gottesdienst

So, 6. Jul	 9.30 Uhr	 Familien-Gottesdienst, Christophorussammlung und Fahrzeugsegnung

So, 6. Jul	 19.00 Uhr	 Amtseinführungsgottesdienst des Pfarrvorstandes  

		  mit Bischof Manfred in der Stadtpfarrkirche Ried im Innkreis

So, 13. Jul	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

So, 20. Jul	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

So, 27. Jul	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

So, 3. Aug	 9.30 Uhr	 Gottesdienst

So, 10. Aug	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

Fr, 15. Aug	 8.00 Uhr	 Festgottesdienst, Maria Himmelfahrt, Goldhauben-Gottesdienst, 

		  Kräutersegnung, musikalisch gestaltet durch den Männerchor

So, 17. Aug	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

So, 24. Aug	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

So, 31. Aug	 9.30 Uhr	 Gottesdienst

So, 7. Sept	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, Tag der Senioren

Di, 9. Sept	 7.45 Uhr	 VS-Start-Gottesdienst

So, 14. Sept	 8.00 Uhr	 Gottesdienst, anschließend Mitarbeiter:innen-Brunch im Pfarrheim

So, 21. Sept	 8.00 Uhr	 Gottesdienst 

So, 28. Sept	 8.00 Uhr	 Gottesdienst 

So, 5. Okt	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst gestaltet durch den Kirchenchor und die  

		  Musikkapelle, Erntedank, anschließend Herbstschoppen der MK Mehrnbach

So, 12. Okt	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

So, 19. Okt	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

So, 26. Okt	 8.00 Uhr	 Gottesdienst

Sa, 1. Nov	 8.00 Uhr	 Festgottesdienst, Allerheiligen, gestaltet durch den Kirchenchor

	 14.00 Uhr 	 Allerheiligenandacht gestaltet durch den Kirchenchor und die Musikkapelle

So, 2. Nov	 9.30 Uhr	 Familien-Gottesdienst und Ministrantenaufnahme, musikalische Gestaltung 

		  durch die Brummeln, Missio-Pralinenverkauf, anschließend Pfarrcafe

Juli 2025

August 2025

November 2025

September 2025

Oktober 2025

TERMINE - WIR LADEN EUCH HERZLICH DAZU EIN !

TERMININFO:

Caritas - August-Sammlung

Sonntag, 17. August 2025

Wie auch in den letzten Jahren wurde auch heuer wieder die Ora-Sammlung von der Ca-
ritas durchgeführt. Menschen in Bulgarien dürfen sich über Fahrräder, Spielsachen, 
Kleidung und vieles mehr freuen. Viele fleißige Helfer haben geholfen die Spenden in den 
Lastwagen zu packen, der sie direkt nach Bulgarien brachte.
Ein große finanzielle Unterstützung für die Lieferung zum Zielort erhielten wir von der
Katholischen Frauenbewegung. DANKE DAFÜR!

CARITAS MEHRNBACH - ORA SAMMLUNG

So nicht anders angegeben:
Gottesdienste finden in der Kirche statt.

Zusätzlich regelmäßige Gottesdienste: am MI um 19.00 Uhr in der Kirche
und DI um 9.30 Uhr im Seniorenwohnheim.


